
Rückert, Friedrich: [es ist mir unbegreiflich] (1827)

1 Es ist mir unbegreiflich,

2 Wenn ich's erwäge reiflich,

3 Dich einst gehabt zu haben,

4 Schönste der Himmelsgaben.

5 Schönste der Himmelsgaben,

6 Verloren dich zu haben,

7 Wenn ich's erwäge reiflich,

8 Es ist mir unbegreiflich.

9 Es ist mir unbegreiflich,

10 Wenn ich's erwäge reiflich,

11 Noch immer dich zu haben,

12 Schönste der Himmelsgaben.
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